
A n fra g e 

der Abgeordneten 
, ., ,. ". ':. ~ 

und Genossen 

an den Bunde sminis ter für Bauten und Techl'lik 

betreffend Arlberg-Straßentunn:l 

Am 27. Jänner 1972 fand eine Besgrechung" der Landeshaup:~leute 
,>" . 

von '1'1.ro1 u.nd Vorarlbcl'g mi t dem Bun<leskanzler, Fi.nanzminister 

und dem Ba{it2nrniniöter über den ge:planten Bau eirl.es S,traßen­

tunnols durch den Arlberg statt. 

,Lal1tSozialist~scher ICor:r:1espondenz vom 28oJii..nnElr 1972 ist mit 

dem Baubeginn noch im Herbst 1972 zu rechnen,; eineSonderge­

sellschaft für Errichtung und Betrieb dieses Großbauvorl1.abens 

solle vom Bund und den Ländern Tirol und Vorarlberg noch j,m 

April oder Mai gegründet ,,,erden. Einer,Neldung der "Pressell 

vpm 29,.1' •. 1972 zufolge s~;i mit df,:;mBaub~ginn - lau,t AL;~;kunft 

'aus'dem Bautenministerium - best~n:falls 1973, wC!.hrscheinlich 

aber erst, mi t dem Beginn des Jahres 1971~ zu rech'nen. 

Da die :Bundesländer '1'iro1 ynd Vorarlberg zur Frage des Arl­

bergtunnels eine sorgt;äl,tige Koordination nicht nU,r des tech­

ni.schenProjektes sondern auch hinsichtlich der Finanzierungs­

form erarbeitet haben und dazu eine gemeinsame IIVorstudie 

Arlberg-Schnellstraßentunnel" mit verschiedehen Varianten 

vorgelegt h:~ben,stellcn die unterzeichnet,en Abgeordneten folgen­

'qe 

i I.} Uas "Jar,,·das.'·konlcre te', :crgebni,s der Ausspraci~~ !9wi~~heri., Bundes­

'C!}" kanz.ler, }<~inanzmihistier, Baute':nmi~is,ter und den l.,cillde·shaupt­

'leu~'e;~l. von''l'irb1und Vor,arlberg '1 

2.) lfann wird mit dem Bau des A.rlberg-Straßentunnels nach den 

einander wi.dersprechenden Presseberichten nun wirklich be,:", 
i ":';::~' ;". ;'{>'> .; ""':"'r' "'~.<~'1~:<.:'." ~::.' -" """.:~,ii\·,'· ~'~.; "~.~: 

"gonnen', werden:? 
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30) Würde die in der von T:Crol lind Vorarlberg ~rarb(~:i,~eten _ 

nVors tudie Arll>erg-Schnells traßeritunn'el ll als opt:i,ma~l.- be-
." -(F':> ': . ,.... :' 

zeich,netc yariante Bl :fü:,:, dlc PIariung des 'l'unne1ss auch 

tatsächlich als Grundlage der Plariungstä'tigkeit genommen? 

LI- ,,) llannwerden d:Lep~;::tneI'i.s ehen De tailarpoi tc:n in A1;lgriff 

genommen ? 

5.) 1ielche Experten "I'erden zur Ni tarbei t herangezogen "/ 
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